
Wirtschaftliche PV – Eigenstromnutzung im Hotelgewerbe 

Michael Vogtmann, www.dgs-franken.de 

 

Warum? 

 

- Annähernd 365 Tage untertags nennenswerter Strombedarf,  

80-100% PV-Eigenverbrauch möglich,  

- Bei PV-Anlage bis 30 kW (für kleine Hotels) kann das 

Speicherförderprogramm in Anspruch genommen werden zur 

Teilabdeckung der oft hohen Abendlasten. 

- Es gibt über 10.000 Hotels/Pensionen in BRD,  

davon ca. 2000 inhabergeführt. 

- Hier effektive Kontaktaufnahme/Projektbesprechung mit  

Vorentscheidern bzw. Entscheidern (Technikleiter oder 

Geschäftsführer/Inhaber) 

- Entweder Eigeninvestition oder Anmietung der PV-Anlage 

 

  

Hotel: Gute Kundengruppe für PV 
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Grundsätzliche Bauarten? 

Dachparallel bei Satteldach-Hotels 

(idR oft kleinere inhabergeführte Hotels mit 10-50 Betten) 

 

 Flachdach mit Süd 20 Grad oder  

  - häufiger, da mehr Flächenausnutzung –  

 OW PV-Anlage mit ca. 10 Grad Modulneigung 

 

Richtpreise ? 

Kleine Hotels bis 50 Betten meist 10-50 kW Anlage mit ca. 1400 € netto/kWp 

Größere Hotels 50-200 kWp Anlage für ca 1300 € netto/kWp  

 

 

  

Hotel: Gute Kundengruppe für PV  
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Stromertrag?  durchschnittlich 900 kWh/kWp  

 

   

Vergütung von Stromeinspeisung ? 

ca. 11 bis 12 Ct / kWh je nach Größe der PV Anlage, 

liegt auf Höhe der Stromerzeugungskosten  

bei 20 Jahresbetrachtung 

 

Wichtiger:  Hotels zahlen 16 bis 20 Ct/kWh  

für Bezugsstrom. 

Die Wertschöpfung kommt aus dem Eigenverbrauch:  

ca. 5 Ct / kWh realer Mehrwert pro kWh Eigenstrom. 

Die Abführung der „verminderten EEG Umlage“ (30,35,40%) ist  

hierbei schon berücksichtigt. 

 

  

Hotel: Gute Kundengruppe für PV (und BHKWs)  
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Aufschlüsselung aller Hotels nach Bundesländern  
 

 (Quelle: BHKW-Vertriebshandbuch von Fa creaviva, www.creaviva.de)) 
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Eigenverbrauchssimulation für ein Hotel mit ca. 80 Gästezimmern  
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Verkauf und Vermietung einer 
30 kW PV-Anlage (verminderte EEG-Umlage,  
keine Kosten für Rundsteuerempfänger,  
NA-Schutz, Netzverknüpfung immer im HAK) 

     

 

Bsp: : Verkauf: 30 kW, 1400 € pro kW, 900 kWh/kWa, 2 % Nebenkosten/a, 
Inflation 1,5%, Hotel G2 80.000 kWh, 77% EV-quote und 27% Autarkiequote, 
Strompr. 20 Ct/kWh netto, 2% Preissteig./a, 70% FK 3,5% Zins, 30% EK, IBN 
11/2014 
 

Ergebnis: GK-Rendite 7,5%, EK-Rendite 14,2%, Amortisation EK 7 Jahre. 
         (www.pvkalk.de) 

         

 

 

 

Beispiel aus der Praxis: Hotel Königseer Hof (10 Zimmer) 

http://www.pvkalk.de/
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Wie kommen Sie an geeignete Hotels heran? ! 

Entweder Sie kennen Ihre Gegend ….. oder Sie nutzen z.B. Energie-Adressportale   



Wirtschaftliche PV – Eigenstromnutzung im Hotelgewerbe 

Michael Vogtmann, www.dgs-franken.de 
Michael Vogtmann, www.dgs-franken.de 

Wirtschaftliche PV – Eigenstromnutzung im Hotelgewerbe 

Wie kommen Sie an geeignete Hotels heran? ! 

Das Finden der 28 relevanten Hotels für ca. 30 kWp-Anlagen und 80 EV-quote kostet 65 € 
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Mit gutem Willen findet sich immer ein Platz für PV ! 


